
Vormittags .Wien ,26 .Jänner 1914 .

BlatternerkrankungeninWien.AmletztenSamstagwurdeder
32Jahrealte StationsleiterOttoSommererausderSanitäts-¬
stationdes10 .BezirkesalsblatternkrankdemFranzJosefs-¬
Spitaleübergeben .Erwaram9 .und10 . . M.beidemTranspor-¬
te desblatternkrankenHöllerundbeiderDesinfektiondessen
Wohnungbeschäftigtgewesenundhatsichjedenfallsdort
infiziert .NachdemamSamstagdie Inkubationszeitnachdem
BlatternfalleHöllerabgelaufenwar ,dürftediedurchdiesenNach
Blatternfall verursachte Rei he vonerkrankungen
nunmehrgeschlossensein .AußerdemerwähntenStationsleiter
sind nach dem Blatternfalle Höller im ganzen 4 Personen(

( 1Frauund3Kinder)anBlatternerkrankt,welche
durchwegsausdemWohnhausedesHöllerstammen.Dreiderselben
warenbereitsseit 10 . . M.in derSanitätsstationdes
10.Bezirkesisoliertgewesen.DieErkrankungensinddurchwegs
leichte und dürften sämtlich einen günstigen Ausgangnehmen .



derausgeberundvion ,Nontag,2624 .Jahrg .
letztenSitzungindeDieGesundheitsverhältnisseWiens

MonatDezember. J.DerKrankenstandsowohlwiedieSterblicpkeitHerrenPekarek,Krinninger,Spöck,Speser,RothundWunderlich
warenimBerichtsmonatesehrniedrig.IndiearmenärztlichenessowiePachdanktekaiserlicherRatAichhornfürdieihmzu
handlungsind11. 467Fällegegen11. 489imVormonateund11. 867TeilgewordeneEhrungundbrachteeinHochaufSeineMajestät

derVerdauungsorgane1147,aufLungentuberkuloseundSkrofuloasgedichten,HerrZeilingermitheiterenKlaviervorträgensowie
wurdenimDezember18.239Personenbehandlelt.DieGesundheits-Musikstücken.
verhältnissein denstädt .Humanitätsanstaltenwarennormal.
BeidenInfektionskrankheitenhatderScharlacheinenziemlich
großenRückgangaufgewiesen ,währenddie Dyphterieeinerelativ
großeZunahmeerfuhr .Vondenderzeit anzeigepflichtigen
Infektionskrankheitenwurden634Fälls(gegen716imVormonate)
gemeldet,darunteranScharlach300 ,DyphtherieundKrupp302,
Abdominaltyphus16 ,Puerperalfieber7 ,Trachom8Fälle .Hinsicht¬
lichdernichtanzeigepflichtigenInfektionskrankheitenwurden
120FalleanMasern ,3 anRöteln ,182anVarizeilen ,36an
Keuchhusten,86anMumpsund48FälleanRotlaufverzeichnet.
DieSterblichkeitwarzwargrößeralsimVormonate,immerhinaber

hr niedrig ,die niedrigste ,die bemalsin WienimDezember
beobachtetwurde.Esstarben2652Personengegen2366imVormona¬
te und2806imDezemberdesVorjahres .Auf1000Einwohnerundd

hrberechnetentfallendaher14,92imBerichtmonate,13,31im
Vormonate ,16,05imDezember1912 ,15,58imDezember1911 ,16,42
imDezember1910und16,14imDezember1909 .AnderSterblichkeit

dasmännlicheGeschlechtmit52,68,dasweiblichemit47,32
Perzentbeteiligt .ImBerichtmonatewurden46gerichtlicheund
78sanitätspolizeilicheOoduktionenvorgenommen .- ZumSohlug
derSitzunghieltProfessorDr .PilezeinenVortragüber
ErkennungundBehandlungderFrühstadienderprogressivenParalye

KrothunddieBürgerschullehrerSoeserundBulirschundOberlehrer
Landebegrüßen ;ebensowarenzahlreicheMitgliederdes„Lokalko¬

städtischenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphys:MiteesMargareten",desVereines„FerienhortMargareten“undkusObersanitätsratDr.BöhmdenSanitäts-HauptrapportfürdenVieleandereGästevertreten.NachmehrerenAnsprachendurchdie

imDezemberdesVorkahreszugewachsen.AufdieentzündlichenSodanntratdieGemütlichkeitinihreRechte.ZurVerschönerung
ErkrankungenderAtmungsorganeentfielen3391Fälle,aufjenedasFestabendstrugenbei:BürgerschullehrerSoesermitDialekt-¬
874Fälle.InallenöffentlichenundprivatenKrankenanstaltendieSalonkapelleGottwaldundeinStreichquartettmitmehreren

rksvertretungMariahilfhältamDonnerstag,den29 ,. M.
5UhrnachmittagseineSitzungab.
gdesZentraldirektorsAichhorn.Am20.d.M.ver

dasHortpersonaldesstädtischenKnabenhortesMarga
ndzuEhrendesmitdemTiteleineskaiserlicher
chnetenZentraldirektorsderWienerstädt .Knal
ichhorn.UnterdenzahlreicherschienenenFestg

konntemandieGemeinderäteAichhornundAngerdayer,die
il undRoth,KanzleileiterDr.Wiesenberg

NeneBürger.DergemeinderätlicheHeimats-und-Bürgerrechts-¬
ausschushatinseinerletztenSitzungdasBürgerredhtder
StadtWienverliehen:

Landstraße:RudolfMiesundJosefHeld,Gemischtwarenvers
schleiser;AdalbertKysela,Wäscher;FerdinandRott ,Gastwirt
(BerichterstatterGR.v .Findenigg).

Wieden:GeorgFusl ,Geschäftsführer;FranMoik,Holz¬
undKohlenhändler;JosefNowotny,Graveur;LudwigWimmer,
Handelsagentur-Inhaber( BerichterstatterGR.Breuer) .

Margareten:FerdinandHonemann,Gastwirt;GustavList,
Zuckerbäcker;EduardVeely ,Schlosser(BerichterstatterOR.
Hallmann) ,VinzenzPospischil ,Uhrmacher;JohannSchabel,
Elektrotechniker(BerichterstatterGR.Aichhorn) .
Neubau:RudolfGassner,Prokurist;StephanFabiankovich,

Holz-undKohlenverschleißer;KarlSam,Fleisch-Verschleißer
(BerichterstatterGR.Pichler) .

sergrundkarlLachmair,Zimmerputzer(Berichterstats
ter GR.Dürbeck).

Favoriten:EduardBrunner,Einspänner-Eigentümer(Bericht¬
tatterGR.Höck).
Meidling:LeopoldPollak,Einspänner-Eigentümer(Beric

statterGR.Götz) .
Hietzing:JohannMraz,Obergärtner(BerichterstatterGR.

Vaugoin)
Rudolfsheim:KarlSchallberger,Fleischhauer(Berichter¬

statterGR.Wiesinger) .
Fünfhaus:LudwigFellnerSchlosser(BerichterstatterGR.
erger )
Ottakring:AntonWagner,Fleischhauer(Berichterstatter
ffenmayer) eier(BerichterstatterGR.8 :karlHolamann

größerenAnzInderselbenSitzungwurdeauche
vonPersonendieZuständigkeitbezw.dieZusicherungderAuf¬
nahmeindenWienerHeimatsverbandverliehen.
YereinderstädtischenKindergärtnerinnen.Heuteerschieneins
AbordnungdesVereinesderstädtischenKindergärterminnenWiens
unter Führungdes GR .GussenbauerzbeimBürgermeisterDr .
WeiskirchnerinderAngelegenheitderAufhebungdesZölibats.
DerBürgermeister ,welcherdieDeputationinwohlwollendster
Weiseempfing ,erklärte ,daßer bereitsimLandtageseinerzeit
efüreingetrstenseiundderAngelegenheitauchweiterwohl-¬
wollendgegenüberstehe .ImselbenSinneäußertesichauchVize
bürgermeisterHierhammer.

dwehr-WaffenübungenimJahre1914.ZurLandwehr-Waffenübung
imheurigenJahrewirdaußerder waffenübungspflichtigenMann¬
schaftauchjeneeinberufen,welcheeineWaffenübungnachzutragen
hat .ZurWaffenübungwerdendieReservistenderLandwehr,welche
zweiJahrepräsentgedienthaben,dannehemaligeFinjährigFreiswillige ,die nicht zu Reserve-OffizierenoderOffiziers-Aspiran-¬
tenernanntwurden,desdritten ,fünften,siebentenundneunten
Dienstjahres,Reservisten,weiche3Jahrepräsentgedienthaben,
des . ,6 .und8 .DienstjahresunddieErsatzreversietendes
4 .und7 .Dienstjahresherangerogen.Dieim11 .und12 .Dienst¬
jahrstehendenichtaktiveLandwehrmannschaftiet - insoreitsie
nichteinefrühereWaffenübungnachzutragenhat ,zueinerWaffens
übungnichteinzuberufen.WaffenübungepflichtigenLandwehrmänneri
der Landwehrfustruppenist es freigestellt ,sich ausbesonderen
GründenihrerErwerbsverhältnissewegenEinberufungzurWaffend
übunganeinemfestgesetztenTerminezumelden,welcherimBe¬

lesLandwehrkommandosWien(Landwehr-Infanterie-Regimen¬
berN21 ,14 ,24und25) mit. ,7 .und14 .Maibestimmtwurde.

DiebezüglichenHeldungenwerdenbisEndeJännerbeiderKonss
kriptionsabteilungdesmagistratischenBezirksamtesdesWohnbe-¬
zirkesderLandwehrmannerentgegengenommen.GesucheumEnthebung
vonderWaffenübungsindnurindenallerdringendstenFällenein-¬
Zubringenundspätsemens14TagevorBeginnderbetreffenden
WarfenubungenimWegedesmagistratischenBezirksamteszuübers

reichen .
Armenratswahl.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
GrünbeckdieWahldesOttoPapezzumArmenratdes17 .Bezirkes

bestätigt .
dtischeOberarztDr.

aaszumBenemBerichtedesStn .Dr.
sikatesernannt.
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